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Kern: FDP fordert faire Wettbewerbsbedingungen für die Realschulen

Der bildungspolitische Sprecher der FDP/DVP-Landtagsfraktion, Dr. Timm Kern, sagte zur Diskussion
über die Zukunft der Realschule:

„Die CDU-Landtagsfraktion hat Recht. Jegliche Forderung nach einem zweisäuligen Schulsystem, wie sie
unter anderem Ministerpräsident Kretschmann erhoben hat, bedeutet letztlich das Aus für die
Realschule. Denn wenn sich Grüne und SPD für zwei Schularten entscheiden müssen, werden sie ihr zum
einen ihr Lieblingskind Gemeinschaftsschule und zum anderen das Gymnasium wählen, bei dem sie den
Widerstand der Eltern fürchten. Die Koalitionspartner wären gut beraten, von ihrem
Zweisäuligkeitsdogma abzurücken und die Gestaltung des Schulangebots den jeweils Verantwortlichen
vor Ort zu überlassen. Bei fairen Wettbewerbsbedingungen würde ich aber darauf tippen, dass die
Realschule gegenüber der Gemeinschaftsschule das Rennen macht. Denn die Realschule ist die
erfolgreiche Aufsteigerschule schlechthin, und zwar ohne Gemeinschaftsschulpädagogik oder –ideologie.
Die Realschule schafft mit ihrer pragmatischen und leistungsorientierten Pädagogik das, was auch
Maßstab grüner und sozialdemokratischer Bildungspolitik sein sollte: sozialen Aufstieg durch qualitativ
hochwertige Bildung zu ermöglichen."


